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Seit  Jahren  verfolge  ich  euren  Blog.  Ich  bin  Sekundarlehrer  im  schönen
Oberaargau  und  Mitglied  von  Bildung  Bern  und  damit  auch  vom  LCH.

Sekundarlehrer,  Mitglied  von
Bildung  Bern

Warum  schreibe  ich  euch:  Ich  habe  im  letzten  Jahr  an  der  LCH-
Berufszufriedenheitsstudie  teilgenommen.  Mit  Interesse  las  ich  danach  die
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Auswertung.  Und  da  stellte  ich  fest,  dass  ein  wesentlicher  Teil  der
Befragungsthemen fehlt, nämlich der zur «Schulischen Selektion». Da ist auf der
Homepage des LCH überhaupt nichts zu finden. Kein Wort! Und natürlich gab es
auch in den Zeitungsartikeln darüber nichts zu lesen.

Von einem Insider, also einem Kollegen, der bei Bildung Bern sehr viele Kontakte
hat, habe ich erfahren, dass die Ergebnisse vom LCH unter Verschluss gehalten
werden, weil deren Ergebnisse nicht gefallen haben.

Warum melde ich mich gerade jetzt? In den Zeitungen ist gerade zu lesen, dass in
den Kantonen Bern und Zürich Volksinitiativen angekündigt worden sind, welche
die Sekundarstufe 1 ohne Niveaus gestalten wollen. Das stünde meiner Meinung
nach aber  völlig  quer  zu  der  heutigen Realität,  die  geprägt  ist  von riesigen
Unterschieden in den Klassengemeinschaften, die kaum mehr zu bewältigen sind.
Und das sehen offensichtlich auch viele meiner Kolleginnen und Kollegen so.

Von  einem Insider,  also  einem Kollegen,  der  bei  Bildung  Bern  sehr  viele
Kontakte  hat,  habe  ich  erfahren,  dass  die  Ergebnisse  vom  LCH  unter
Verschluss  gehalten  werden,  weil  deren  Ergebnisse  nicht  gefallen  haben.

Frau  Rösler  hat  sich  hingegen  mehrfach  sehr
kritisch zur Selektion geäussert. Ist es daher ein
Zufall,  dass  gerade  diese  Umfrageergebnisse
nicht  kommuniziert  worden  sind?  Eine
Präsidentin,  welche unangenehme Resultate zu
einer solch wichtigen Frage vertuschen will, ist
eigentlich nicht tragbar. Es ist höchste Zeit, die
Meinung der Basis zu erkunden und diese auch
korrekt wiederzugeben, sonst droht uns wieder
eine Reform, welche die Situation nicht verbessert, sondern verschlimmert. Es ist
auch unsäglich, dass ich diesen Beitrag anonym veröffentlichen lassen muss, da
meine Schulleitung zum «Röslerlager» gehört.

 


